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K t a v t - unV lanvrcchtl ichc ^ c r l i N l t b a r m l g c n .

Z. 80. (1) 3!r . 598.
V o n dem k. k. S t a d t « und Landrechte »n.

K ra i n wird durch gegenwärtiges Edict allen
denjenigen, denen daran gelegen, anmit bee
kanrit ssemacht: Es sey von diesem Gericht? :n
dle Eröffnung des C^ncuises über das gesamm-
te im Alande K ra i n befindliche bewegliche und

< unbewegliche Vermögen des Eduard G r a f f ,
Go lds und Si lberarbel ters, dann dessen ? he,
gat l inn Joseph« G r a f f , gew!ll,g?t worden.
Daher wird Jedermann, der an erstgeda^te
Verschuldete eine Forderung zu stellen berechti-
get zu seyn g laub t , asimlt er inner t , bis zum
2. März d. I . 0ie Anmeld!i l ig seiner Forderung
«n Gestalt emer förmlichen Klage wider tcn
^um dießfaü^.n Massvertreter aufgestellten
Dr . Johann Ob lük , un t . r S^bst tun 'u , g dee
Dr . M a l i h a u s Kaut 'cbl l fch, bei diclem Gc»
richte sogewiß einzubringen, ur.d >n dlcser nicht
l iur die N-chtigknt senler Fo rde rung , s^ndcrn
auch das Rechc, kraft dessen er m diese odcr
jine Elüffe gesetzt zu wcrdcn ver langt , zu er«
wclsen, als wldrigens nach Verstießung des erst,
bestimmten Taqes Niemand wehr angehört
werden, und dif jenigen, die ihre Forderung
bis dahin nlcht angemeldet haben, in Rückficht
des gcsammtcn im Lande K r a m befindlichen
Vermögens der eingangsbenannlen Verschul-
deten, ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
<epn sollen, wenn lhnen wirt l ich em Compcn-
s'Nionsrecht gebührte, oder wenn sie auch em
eigenes Gu t von der Masse zu fordern halten,
oder wenn auch »hre Forderung auf ^ n l«c-
gendes Gu t des Verschuldeten vorgemerkt w<5,
l'e, daß also sclche Gläubiger , wenn sie clwa
m die Masse schuld^ scl?n so^en, d,e Schu ld ,
ungeachtet des Eumpensatlvns « Elgelzchums-
odcr Pfandrechte«, da<3 ihnen sonst zu G t a l ,
tcn gekommen wäre , abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den di, ßfälligen Gläubi -
gern er inner t , daß die Tagsl'tzung zur W a h l
emes neuen, oder Bestätigung des prov l for i ,

schcn VermögkN^ .V . rwa l te rs , so w i c z u r W a h l
eines Gläubigsr« Ausschusses auf den 6. M ä r z
d. I . , Vo rm l t taqs um 9 Uhr vor düfcm k. f .
E5tadc- u rd i?andrechte angeordnet werde.

Laibach den 2 l . Jänner 16Z7.

3 ' 75. (2) N r . 10355.
E d i c t .

V o n dem k. f , S t a d t - und Landrcchte i n
K ra i n wird b«kannt gemacht: daß die zu rVo r«
nähme dcr sxeuttlven Veräußerung d l s , den
C'hcleuten A n d ^ a s und Marlc» luckmann ge,
hörigen Mob i l a r - Vermögens , mit Edict vom
10. l. M . , N r . 9 8 6 0 , auf den Zc>. d. M . ,
dann auf den ,Z . und 27. Jänner 18)7 be»
filmmten 3a.,satzunaen von Amlswegen über»
legt , u/id auf den , 1 . u r d 25. I o n n e r , dann
auf den y.Februar 18Z7 ausgeichncben werdep.

V o n dem k. k. <Vtadt, und ^andrechte in
K r a i n . !io,bach am 27. December i 8 3 l i .

A n m e r k u n g . D a be, der ersten Fcilbie-
tbung fem Kauflustiger erschienen ist ,
so w>vd zur zweiten geschritien.

3 ' 73 (2) N r . 6 1 8 1 .
V o n dem s. k. S t a d t - Ul-d Landrechte in

K r a m wird bekannt gfmacht: «3s sey oon die-
sem Gerichte auf Ansuchen des O r . Joseph O r e l ,
lmdcr Or. Math ias B u r g e r , ols Curator ^ g
nrsinmgcn v r . « n t c n <Vtcrgcr und Et re i tge-
nosscn, m d>e öffentliche Berste,aerunq de r ,
dem Excquirten aehör.gen, auf 2567 ft. ge.
Ichotzten ^<ÜIt k r u n r , g e w i l l i g t , und hierzu
dre» Te rm ine , u,.d zwar : auf den 5. Dccem«

n? ' ^ ^ ^ ^ " ^ ' Jänner und 6. Februar
' 8 Z 7 , j desmal um 10 Uhr Vormi t tags vor
^csem k. k. V t a d t - und Landrcchle m.t dem
^Mütze b.stlmmt worden , daß, wer.n diese
G ü l t wlder be» der ersten noch zweiten sscilbie-
thungs,3agsahung um den Schayungsbetrog
oder darüber an M a n n gebracht werden könn-
t e , selbe bc,' der dritten auch unter dem Gchä«
yungübetrage hintaligegeben werden würde.
W o übrigens den Kauflustigen frei steht, die
dle disßfäaigln k ic i lat lone-Vedlnglusse, wie
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auch die Schätzung in der dießlandrechtllchen
Registratur zu den gewöhnlichen Amtsssunden
oder bel dem Execut,onßführer Or. Joseph Orel
elnzuschen undAbschrlften davon zu verlatigen.

V o n dem k. t. E tad t« und Landrechte in
K r a m . Lalbach am i 5 . October i 836 .

A n m e r k u n g . Auch bei der zielten am
9. Jänner 18)7 hat sich ki ln Kauf lu-
stiger gemelder.

3« 7ä- (2) N r . 9 6 7 ! .
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte m

K r a m wird befannl gegcöen: Es sey über An-
suchen der Kathanna Urbas, w,der Andreas
t u k m a n n , ln die erecutlve Veräußerung des,
dcm Letztern gehörigen, auf 186 si. ü6 kr. gc»
schätzten beweglichen Vermögens, als: 1 K u h , .
I Pferde, Kutsche und Wirthschaft i lvagen,
V leh fu t te r , Getreide und Wemfäf fcr , dann
Vcttstättcn und B.ettaewand, HauSralh und
Küchengeschirr gcwlll iget, h,ezu der l l . Jän-
ner, l i . Februar und 8. März i L Z / , jeder,
zelt Vormi t tags um y Uhr >m Hause Ztr. 6
»n der Pol lana-Vorstadt mit dem Gelsatze be-
silmmt, daß wenn dle Suchen weder bei der
ersten noch zweiten F^lbiethung um den Scha,
tzungsweclh oder darüber mcht verkauft wer,
den könnten, solche be» der dritten auch unter
demselben hlntangeglben werden würden.

Lalbach den 6. December l336 .
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fe»lbie!hung

ist kem Kauflustiger erschienen, daher
zur zweiten geschritten wird.

Uemtliche Verlautbarungen.
Z. 63 . (3) N r . I 8 0 .

B e k a n n t m a c h u n g .
Zu Folge löblicher k. k. K rnsamts ,Ve r -

ordnung vom heutigen Tage, Z. 5 5 6 , wnd
hiemtt bekannt gegeben, daß am nachstabzu»
haltenden P a u l l - M a r k t am 25. d. M . kein
Hornuieh zugelassen wird. — Sladtmüglssrat
Laibach am 17. Jänner «33/ .

Z ^ 7 7 . (1) N r . 109/,.
« V t r a ß e n « L i c i t a t i o n s » V e r l a u l -

b a r u n g .
M i t löblicher f. k. Landcsbau'Direclions,

Verordnung vom 2/.. December v . J . , Zahl
H»36, wunden die für das laufende Jahr m
diesem Cowmiffariate an den gesammten Aera-
i n a l ' E t r a ß e n zur Ausführung ln Nntrag ge<
brachten Kunsidauten genehmiget, und dle
Einleitung der dießfäMgen Mmuendo - ^c i ta -
t ion anbefohlen. — D a nun diese Verhand-
lungen einzeln und objectenweise, und im Falle

eines ungünstigen Resultates auch zusammen
nach den Ässistenten-Abtheilungen, und zwar:
be» der löblichen k. k. Bezlrksobrigkett M,chel-
stetten zu K^ainburg über die Gesammtsumme
von 3g65 si. 9 kr., am I o . d. M . ; bel der
löblichen Bezn-ks-Exposiiur Neumark t l , über
d,e Gesammtsumme von 23ic) si. 56 kr . , am
1. Februar l. I . ; bei der löblichen Bezirks»
obtlgseitNadmannsdorf über dieGesammtsum,
me von i6o5 fi. 52 kr. , am I . Fcbruar, und
endlich bei der löblichen Bezlrksobrigktlt Wels»
scnfels zu K r o n a u , über die Gesammtsumme
von 15/^6 N. 21 V4 kr,, am ^. Februar l. I . ,
überall ln den gewöhnlichen Ämtsstunden ab-
gehalten werden; so werden hie'ion alle Nn-
ternehmungßlustlgen mtt dem Beisätze ver tan,
dlget, daß sowohl dle hohen Orts lanctionirten
?lcltatlone«Bedingr.lsse, als auch die detaillirs
ten Baudevlsen bei dem gefertigten Straßen»
Eommlssarlate tagl'ch in den gewöhnlichen Amts»
stunden, und am Ta«ge der ^ ic l tat ions, Ver«
Handlung auch bei den betreffenden B z,rks«
oi.rigkelten eingesehen werden können. Uebr,-
gens wlrd den Unternehmungklustlgen noch
bekannt gemacht, daß der Erlag des Vadmms
mit 5 ^ für jeden Lic l tanten, dann die Lei-
stung der Caution mit 1 0 F für jeden Elsteher
unerläßlich iss, und daß schriftliche Offerte gc,
hörig verfaßt, und nnt den erforderlichen V a -
dien versehen, nur vor Beginn der Llcitations«-
Verhandlung angenommen werden. — V o m
k. k. S t raßenbau , Commissariate Kra inburg
am 17. Jänner 1637.

Z7s5. (.) Nr. ' " / „ ^. ̂ l .
C o n c u r s ' K u n d m a c h u n g .

Bel dem k. k. Hauptzoli^mte in ?aibach
ist die zwette provisorische Waarenbcschauers»
stelle, mlt dem Gchalte jahlllcher 5oo ft. 3.
M . , und der Verbindlichkeit zur Leistung ei«
ner Eaution lm Gehaltsbetrago, m Erledigung
gekommen, zu deren Wlderbesctzung dcr Con-
curs bis letzten Februar l, I . hiemlt eröffnet
wird. — Diejenigen, welche sich um diesen
Dienstpusten, oder um die sich allenfalls e^led!,
gende, mit dem hohen Hofkammer-Oecrete vom
Ja. März i L 3 6 , N r . i 52 / ^ , promsonsch be-
wüllgte dritte Waarenbeschaucrsstelle, mit glei-
chem Behalte und gleicher Verbindlichkeit, zur
Eautionsleissung bewerben wollen, haben ihre
gehörig documentirten Gesuche innerhalb des
gesetzten Termines im vorgeschriebenen Dienst«
wege an dle k. k. Cameral 'Bezlrks-Vlrwaltung
in Laiback zu lelten , und sich darin über die
vorschristmäßig abgelegtePrüfung ous derWaa«
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ren?utide, so wie über ihre bisherige Dienst-
leistung, >l>l untadelhafteS Ve t ragen , über
chve GprachkenntNisse, dann jene der G i fa l l s -
Vorschr,fleli auszuweisen und zugleich anzuge-
ben, ob sie mit einem oder dem andern Beam-
ten dcst La,dachcr Hauptzollamles verwandt oder
verschwägert sind, und >n wie fern sie dievor»
geschliedene i^ien^cautlon zu berichtigen uer?
möqen, da zu Fol^e dcs neuerlichen hohen
Hofkaminer»Dccrets oom 22 . December v. I . /
Z. 52627, von der Verpf l ichtung, die Caution
noch oor dem Dienstantri t te zu cvlegen, Nicht
abgegangen wcrdcn kann. — V o n der k. k.
illyrischen Eamkrci l 'Gefai lcn 'Verwal tung. Lai-
dach am i 3 . Iän5.er i L Z / .

Z. 67?^ ( I ) N r . 5 ^ .
Z e h e n t - V e r p a c h t u n g .

Am28.Jänner 18)7, Vormittags 8 Uhr
werden ln der Amtskanzlci derEameral-Hcrrschaft
âck mehrere dahm gehörige Zehente auf neun

Jahre, nämlich: seit i . November i356 bis
Ende October 18/^5, durch öffentliche Verstei-
gerung verpachtet weldcn, nämlich . der Feld-
früchten^ehent in der Ortschaft ^uajoloildel-li,
Podplczham, Titschiinbercl, Mo vine, Ko-
pazenza, AltossSitz, H(>l>anschc, Scherousk-
lcrch bet <St. Stntoti/ RÄIILIC betTorka^ Pod-
long, Perloutsch, Wesülnitza, Pütozi, Po-
sirnim, Knappou, Sminz, Vodule, Wrodcch,
na Logn, Smoaduim, Su Florian, Sapol-
niza , Hud en, Podbliza, Ncmiihlc, lluuih,
JamnitT^ Marlinvcrcb, Ossainig, DroboseJza,
Raune", St. Leonardi, Oberiuscha, Moskrin,
Vcrloff, Altlack, Wcinzerl, Staricluor,
I ^ in« in . <7„^n2n und heil. Gclst; endlich von
den Ncubrüchen zu N o ^ r u ^ heil. Geist, ( ^ n ^ u
und 8<.2riäum'. — Hiezu weiden die Pacht-
lustlgcn eingeladen, die Zchcnthcldcn aber auf-
gefordert, von dcm ihnen zustehenden Einstands-
rechte entwcder glelch bel der Ver>1cigcrung,
oder binnen 6 Tagcn darauf so gewiß Gebrauch
zu machen, a!s wldrigcns die Zehente den
Meistbiechcrn in Pacht hintanges-ben werdcn.
- - Verw.iltungsamt oer Staatshcrrschaft !̂ack
^ 1 2 . Jänner 16)7. ^

3. 567^(3) ^ N r. /1.
F ischere i - V e r p a c h t u n g .

^ Von dem Verwaltungsamte der k.k. Fonds-
guter zu Lalboch wird am 26. d. M . , Vormtt-
lags von s) hls ,2 Uhr, im Ämtslocalc des k. k.
Bczn'ks-Eommissa,i.ncs Umgebung Laibachs im
deutschen Hause zu Lcnbach, die zur Laibacher
Cameral - Schloßbcrggült gehörige Fischerei-
Gerechtsame m dcm Lalbachstuste, ll^ der Ischza,

im Kleingraben- und in dem Gradaschzabache,
dann in 10 Graben, nach Maßgabe der indem
Comimssionsprotocolle vom 16. October t834
erörterten Bestimmungen, für die Zett vom 2.
Februar 18)7 bis 1. Februar , 8 ^ 3 , d> i. auf
die Dauer von sechs Jahren, an den Melstble-
chcndcn, mit Vorbehalt der Ratification von
<Ve,te der löbl. k. k. Eamrral-Bczirks.Verwal-
tung, in Pacht übcrlaffcn werden.

Man lodct daher alle Pachtlustigen mit dem
Bemerken ein, daß der Ausrufspreis für Ein
Jahr auf 27 fi. ,2 kr. bestimmt worden sey,
und das obangezogene Eommissionsprotocoll,
so wie die ricitanonsbedlngnisse bei dem Ver,
waltungsamte eingesehen werden können.

Verwaltungsamt der k. k. Fondsgüter zu
Laibach am 12. Jänner 16)7.

Z. 82. (») N r . l 6 .
^ i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Von Seite des zweiten Banal , Gränz»

Regiments N r . 11 wird hlemit allgemein bekannt
gemacht, daß in Folge hochlobl. k. k. Hofkriegs-
räthlichm Rescripts vom 12. September
v . J . , B. 3593 , und, hoher Banal - Waras-
diner - Earlstädter-Gencral-Commando-Verord-
rung vom 5. October i 336 , R. 5363, rück-
sichtlich der Lieferung der, denen bllden Banal-
Regimentern, dann denen Mi l i tär «Eom^nuni-
täten zu Petrinia und Koztamicza zu dtn ge«
sammten Aerarial - Baufüyrungen erforderlich
werdenden Z'lscn? Materialien, als: Schließ-,
Radreif-, Gatter-, Sparing-Faßrcif-,Knopper-
eiscn, Eisenblech :c. n . , complete Gußöfen,
Eisbrecher von gut geschmiedetem Eisen; dann
verschiedene eiserne Requisiten, bestehend m
Ambos, Radschuh, Rctthaucn, Malterhaucn,
Drahtgitter, Krampen, Schaufeln, Brech-
stangen, Hauen, Mmcurzeug,. verschiedene
Sägen, Bohrer, Feilen, Beißzangen, Hacken
)c. !c., nicht minder Mägclsorten von verschles
dener Länge und Dicke, die i'icitatlon am »3.
Mal l 8 3 7 , Vyrmitlags 9 Uhr :n derBanal-
Brlgade-Kanzlci zu Petrima auf drei nachein-
ander folgende Jahre, und zwar: auf die Zeit
vom ».November »8)7 d,6 önde October i8/»o,
mit Vorbehalt der hohen Bestätigung und beider-
seitigen halbj. Aufkündigung des Contracts,
öffentlich abgehalten werden wird.

Unter mehreren andern Bcdingniffen, welche
in der Ncchnungs« Kanzlei dcs zweiten Banal-
Reg. zu jVder Zcit eingesehen werden können,
sindes man Folgendes allhier zu erwähnen und
zur Kenntniß zu bringen.

^, Zur Grundlage dieser Licitation wird der
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gegenwärtige Eisenlieferungs - Contract !
dienen, und die blsher bestehenden Elfen« -
lleferungs<Prelse werden zur Ausrufung l
angenommen werden. !

13. Zur Sichcrssellung des Aerars ist für jedes
Regiment eme Caution uon i5 "a fi. CM.
festgesetzt worden.

d . Der C'i sicher bleibt verbunden, dienothi«
gen C'lsenwaaren, vom Tage des Em«
pfanges der Bestellung, längstens binnen
3 Monaten, nämlich: für das erste
Banal - Regiment zu G l m a , für das
zweite Banal «Regiment und Petrinianer
Communitär zuPelrl iua, dann für dcn
KoztainiczerMagistrat,aufdcnFall, wenn
be: der ^citation von den contrahircnden
Theilen nicht etwa was anderes verabredet
würde, ln Loco ssoztainicza zu über-
geben, l'65pec«.ivo auf eigene Kosten und
Gefahr zu liefern.

I ) . Den Gränzern und Gemeinden bleibt
unbenommen, ih,en Bedarf wo sie
wollen, zu kaufen; wenn sie aber den
Elscnllcfcranten vorziehen sollten, so ist
derselbe verpflichtet, auch für die Grän-
zer und Gemeinden das Erforderliche
bis zum Staabsorte zu liefern.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 76. ( 0 N r . 33 .

V e r l a u t b a r u n g .
I n dem Marklsttcken Aoclkberg ist eine

Fleisckhauecs-GcrechName zu verleihen.
Diejenigen, welche um dils zweite Fleischer-

gewerbe emzllkomm?« wünschen, we>d?n auf»
gefordert , lh'e mit d?li Z^ugnissrn der erlers-
len K u n f t , M u r o l l t a s , und ei^cß hmrcichsli»
den Vermogc^s belegten Gesuche b,s »5. des
f. M . Hornung l . I . b?> dlksec ^ez i r fsobüg,
kett anjubrlnge."!, ^nd darin den Wohnorr
deutlich an^uzp'gen, <ndem may auf mcht ge,
hörig verfaßt?, und nlchi documentlrte l?lli«
lagen ktme Rlicküchl nchm^n kann.

Bezlvksohrlgke'.t Adcleberg bcn 17. Jän -
ner i L Z / .

Z ^ 8 « . l») " N r 7 ^ 3 c i .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte H^öbcrg n?ild hie»
m!t bekannt gemacht: Es sey über ^»isuchen dcs
Anton Pischlar, als (6cssionär des M iche l Ruv-
n i l von Sibcrsche, wider Loren; Doslcnz auch von
Siberschc, in die N^assunnrung der mit Bescheide
v<?m ic>. August 5. I , auf dcn 19. November l . I .
bestimmten, abcr unlcrbllcbenen tri l ten Tagsa«
hung, zur f^ccittiren Fcildicthung der, tcm l?o»
lenz Dollctiz gehörigen/ der Hcl/schaft Loilsch 5ud

Rect. Nr. 606 dienstbaren, gerichtlich auf ,370 ss.
25 kr. geschätzten Bieltclhube in Siberschc, we. '
gen schuldigen 45« st. c. 5. c. gewilliget, und dazu
der >3. März ,627, früh von 9 bis ,2 Uhr in
Loco der Realität mit dem Anhange bestimmt wor<
den, dcif) diese Realität bei tieser Feilbiethungs.
Tags^tzlmg um was immer fur einen Preis ver-
kauft wcrden wird.

DaS Schätzunqsprctocoll, die Licitationsbe«
dingnisse und dcrGrundbuchscxlract können in eie«
scr Gcricktsk^nzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 2». Dec. ,836.

Z- ^5. (2) NrT^ILz ' .
G d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Auersperg wird
hiemit bel^intt gemacht: <Zs sey auf Anlangen der
Frau Vicloria W '̂ssicsch von 2luersperg, die öf«
fentliche Feilbicthusig oer, zur Grafschaft Aucrs«
pcrg 5,ud Rect. 3lr. 5 dienstbaren, cem Mathlag
Dousäiag von Rood gehörigen, auf »943 fi. 25 kr.
gcriä'illch gescl,ä!̂ ten ^ Hube zu Rood, wegen
schuloiqen 2,0 st. c. s. c., im Wege der Execution
deirilligi worden.

Da nun hierzu drei Termine, und zwar: für
den eisten der 9. Februar, für den zweiten der cz.
März und für den dritten der 10. Apri l 1637 MU
dem Bcisahc bestimmt wurden, daß wenn diese
Realität bei dem ersten noch zweiten Termine um
die Scdähung oder darüber nicht an Mann gebracht
werden tonnte, sie bei dem dritten auch unter der
Schätzung verkauf! werden wird.

Wozu die Kauftusiigen an den erstgedachten
Tagen früh 9 Uhr in Loco dcr Realität eingeladen
werden.

Die Licitationsbcdingnisse könucn in der Amts«
kanzlei in den gewöhnlichen Stunden eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Aucrspcrg am 9. Jan»
ner 1L37.

Z . ^ . (2) ^ r . ,362.
E d i c t .

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Aueröperg wird
hiemit bcl'anlit gemacht: Os sey auf Anlangen der
Mar ia Lilovitsch aus Salloch, die öffentliche Feil«
biethung der, zum Rcligionsfonds^Bencsicium zu
I g g «üb Urb. Nr. ü dienstbaren, dem Lucaö Stnpnig
von 3^en5!<3vl»l8 gehörigen. auf i l 5 5 f l . gerichtlich
geschätzten ^ Hübe zu ^<^'li5liavl!l5, im Wege der
Execution, wegen schuldigen ^65 fl c. 5. <.-, bcwil»
ligct worden. Da nun hierzu drei Termine, und
zwar: für den ersten der i3 . Februar, für den
zweiten der ,3 . Mä^z, und für den dritten der »5.
Apri l 1837 mit dcm Beisätze bestimmt wurden,
daß, wen» diese Realität bei dem ersten noch zweiten
Termine um die Schätzung oder darüber nicht an
Main , gebracht werden konnte, sie bei dcm dritten
aucl) unler der Schätzung verkauft werden wiro.

Wozu die Kauflustigen an dcn erstgedachten
Tagen früh 9 Uhr in Loco der Realität eingeladen
sind. D>? Licitacionsbediügniffe können in der
Amtst'aiizlei in den gewöhnlichen Stunden eilige«

> schcn werden.
. K.K.Bcziltsgcricht Aueröpelg amc).Jänner iLZ7.


